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Umgang mit Preissteigerungen (Sommer 2008)

www.waldeck.de (2008)

Pkw-Anzahl im „New Policies Scenario“

Andere Nicht‐
OECD‐Länder

China

USA

Andere OECD‐
Länder

International Energy Agency 2010
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Angebotsseite  

Unkonventionelles Öl

Natürliches FlüssiggasNatürliches Flüssiggas

Noch zu findende 
Ölfelder

Noch zu 
entwickelnde 
Ölfelder

Aktuell 
produzierende 
Felder

International Energy Agency 2010

Quelle: eigene Darstellung TUHH, Sven Altenburg , IEA & EIA 1995 – 2012, 
www.trend-invest.de 
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Wie setzt sich der Benzinpreis zusammen?

Margen

Superbenzin 1,67€

Margen

Diesel 1,50 €

Energiesteuer
0,65 €

Mehrwertsteue
r

0,27 €

Rohstoffkosten
0,60 €

0,15 €

Energiesteuer
0,49 €

Mehrwertsteu
er

0,24 €

Rohstoffkoste
n

0,60 €

0,17 €

Quelle: eigene Darstellung TUHH nach  Bukold 2012

Gedankenexperiment: Bei 200 $/bbl Rohöl…

2 29

2,19

2,29

2,21
Quelle: eigene Darstellung
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Gedankenexperiment: Abschätzung der monatlichen Mehrbelastung 
für einen Durchschnittshaushalt bei einem Ölpreis von 200 USD/bbl

Quelle: eigene Darstellung TUHH, Sven Altenburg

Gedankenexperiment: Geringere Erreichbarkeiten

Tägliche Distanz bei gleichen 
Treibstoffausgaben (115 €/Monat):

Quelle: eigene Darstellung TUHH
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Schlüsselfrage: 
Wie geht es mit der Einkommensentwicklung weiter?

Quelle: eigene Darstellung TUHH 2012 

Auf den Standort kommt es an!

Loriot 1967
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Die räumliche Dimension: Anteil der Verkehrsausgaben am Haushalts-Nettoeinkommen

Quelle: eigene Darstellung TUHH, Sven Altenburg 
auf Basis eigener Berechnungen (EVS 2008 und 
Statistisches Bundesamt 2012)

geringe Einkommen = 
geringe Verkehrsleistung

Quelle: DIW, ifmo 2008
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Unterschiedliche Optionen bei Preissteigerungen

Quelle: eigene Darstellung im Rahmen des Projektes Chancen und Risiken 
steigender Verkehrskosten für die Stadt- und Regionalentwicklung unter 
Beachtung der Aspekte der postfossilen Mobilität, TUHH 2008, modifiziert
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Projekt €LAN: Energiepreisentwicklung und Landnutzung  

Eigene Darstellung TUHH

Erste Maßnahmensammlung Planspiel €LAN
Kommunale Ebene (I)

Reduzierung kommunaler 
Energiebedarf, Unterstützung 
Energiesparen

H

H

g p

Eigene Darstellung TUHH
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Erste Maßnahmensammlung Planspiel €LAN
Kommunale Ebene (II)

H

H

Förderung ÖV und 
nichtmotorisierter
Verkehr

Eigene Darstellung TUHH

Erste Maßnahmensammlung Planspiel €LAN
Kommunale Ebene (III)

H

HAttraktivitätssteigerung der Gemeinde 
mit dem Ziel Einwohner zu gewinnenmit dem Ziel Einwohner zu gewinnen 
bzw. zu halten (Mobile Versorgungs-
einrichtungen, Breitbandanschluss, 
Bürgerbüro,...)

Eigene Darstellung TUHH
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Unterschiedliche Perspektiven Stadt - Land:

„Ist die Konsequenz, dass die 
Sozialhilfeempfänger aus der 

Großstadt künftig zu uns g
kommen?

Für Pendler sind wir bei hohen 
Energiepreisen als 

Wohnstandort nicht mehr 
attraktiv.“ 

Photo: www.mediaserver.hamburg.de/Unterelbe Tourism

Unterschiedliche Perspektiven Stadt - Land:

„Eigentlich ist das Thema für uns doch gar 
nicht so relevantnicht so relevant…

Wir werden als Wohnstandort noch 
attraktiver. Das könnte natürlich das 

Mietpreisniveau weiter nach oben treiben.“

Photo: www.mediaserver.hamburg.d
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Unterschiedliche Perspektiven Stadt - Land:

Endlich haben wir ein neues 
Thema, mit dem wir Stadt 
und Land zusammen 
bringen können. 

Regionalplanung

Karte.: Metropolregion Hamburg

Synergie mit den Strategien zum Klimaschutz und zum 
demographischen Wandel!

Abb. Region Hannover(Hrsg.) 2008
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Politische Reaktionsmöglichkeiten Bund(I) 
Subventionierung von Mobilität – Energiesteuern senken

• Senkung der Energiesteuer

• Entlastung bei der Kfz-Steuer

• Entfernungspauschale erhöhen

• ...

Politische Reaktionsmöglichkeiten Bund (II) 
Subventionierung von Mobilität – Härtefallregelungen

Abb.: Klaus Stuttmann 2007
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Politische Reaktionsmöglichkeiten Bund (III) 
Ein berechenbarer Pfad der Energiepreisentwicklung 

Abb.: Süddeutsche Zeitung 2006

Politische Reaktionsmöglichkeiten Bund (IV) 
Technischer Fortschritt 

Automedienportal.net
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Eine erzwungene Verkehrswende?

Abb: Klaus Stuttmann 2004

Carsten Gertz, Univ-Prof. Dr.-Ing.
TU Hamburg-Harburg

Institut für Verkehrsplanung und Logistik
Postfach W8

21071 Hamburg21071 Hamburg
gertz@tuhh.de

Tel.: + 49 / 40 / 42878-3518

Statuskonferenz Nachhaltiges Landmanagement
Session 34: Stadt und Land – Hand in Hand?

Berlin
19.04.13

Der Vortrag nimmt Bezug auf das Projekt „€LAN Energiepreisentwicklung und 
Landnutzung“ (Bearbeitung TUHH, Institut für Verkehrsplanung und Logistik; 
Universität Stuttgart, Institut für Raumordnung und Entwicklungsplanung; 
Finanzwissenschaftliches Forschungsinstitut an der Universität Köln). Dieses 
Vorhaben wird mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung, und Forschung unter 
dem Förderkennzeichen 033L016A gefördert. Die Verantwortung für den Inhalt liegt 
beim Autor.


